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Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, 

liebe Jugend! 
 
Vor wenigen Tagen ist der Sommer zu Ende gegangen. Ein Sommer, der von den Temperatu-

ren in Ordnung war, sodass wir genug Sonne tanken konnten, lediglich der Regen fiel für die-

se Jahreszeit zu gering aus. Gott sei Dank sind die in den Sommermonaten oft eintretenden 

Unwetterereignisse wie Starkregen, Hagel und Sturm ausgeblieben. 

 

Trotz COVID-19 konnten die meisten von uns den gewohnten Sommerurlaub genießen und sind alle gut erholt und 

gesund aus diesem zurückgekehrt. Auch unsere Kinder konnten sich wieder über halbwegs normale Sommerferien 

erfreuen und sind mit Freude in den Kindergarten bzw. in die Schulen zurückgekehrt. 

 

Ich hoffe, unsere Landwirte konnten eine zufriedenstellende Ernte einfahren und unsere Weinbauern einen besonde-

ren Jahrgang lesen. 

 

Die seit dem Frühjahr letzten Jahres grassierende „COVID-19“ Pandemie beschäftigt uns nach wie vor, wenngleich 

nicht mehr in der Intensität wie einst. Der gefürchtete 4. Lockdown ist ausgeblieben und auch sonst können wir uns 

wieder halbwegs normal bewegen, nur in bestimmten Bereichen ist das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes oder 

einer FFP 2 Maske notwendig. 

 

Die 3 G Regel wird noch länger eine begleitende Maßnahme in unserem Leben darstellen und daher wird es auch 

weiterhin wichtig sein, dass sich Menschen gegen Corona impfen lassen. In der Marktgemeinde Strem gibt es mit 

Stand 3. Oktober 2021 bereits 75,6 % vollimmunisierte Menschen, also jene, welche bereits zweimal geimpft sind. 

Dieser Wert ist außerordentlich hoch und liegt im österreichischen Spitzenfeld. Er zeigt vor allem die hohe Akzep-

tanz unserer Bevölkerung, sich selbst, aber auch die Mitmenschen vor einer Ansteckung schützen zu wollen. 

 

Ich darf Ihnen daher abermals ans Herz legen, sich impfen zu lassen, regelmäßig testen zu gehen und die jeweils gel-

tenden Vorgaben der Regierung zu befolgen. Nur dadurch werden wir diese Pandemie über kurz oder lang in den 

Griff bekommen und wieder in eine vollständige Normalität zurückkehren können. 

 

Touristisch war in diesem Sommer wieder einiges los. Zwar sind Veranstaltungen noch immer Mangelware, jene, die 

aber stattgefunden haben, waren allesamt sehr gut besucht. Erfreulicherweise waren auch wieder überdurchschnitt-

lich viele Gäste in unserer Region, um bei uns Urlaub zu machen. Das Südburgenland hat sich hier in den letzten 

Jahren zu einer wahren Rad- und Wanderdestination entwickelt. Unsere Beherbergungsbetriebe wie Gasthäuser oder 

die in letzter Zeit sehr beliebten Kellerstöckl waren den ganzen Sommer hin ausgebucht und auch die Gastronomie 

dadurch gut ausgelastet. Leider werden die gerade für unsere Gegend traditionellen Buschenschankbetriebe immer 

seltener und viele Gäste, die den „Naturpark in der Weinidylle“ besuchten, müssen ohne unsere regionstypischen, 

kulinarischen Schmankerl genießen zu können, wieder abreisen. 

 

Im letzten Jahr haben die österreichischen Gemeinden sehr unter den fehlenden Steuermitteln und Ertragsanteilen, 

welche die Haupteinnahmen der Gemeinde sind, gelitten. Aufgrund dessen, dass die Wirtschaft wieder voll ange-

sprungen ist, sind diese wieder im Steigen begriffen.  

 

Auch die Bedarfszuweisungen vom Land Burgenland, welche nach neuen Richtlinien berechnet werden, sind erfreu-

licherweise gestiegen und so konnten wir gemeinsam mit dem Zweckzuschuss aus dem Kommunalen Investitions-

programm (KIP) des Bundes wieder kräftig in die Infrastruktur unserer Gemeinde investieren. 

 

Im Siedlungsgebiet „Strem West“ wurden zu Sommerbeginn die Aufschließungsarbeiten im Bereich Schmutz- und 

Oberflächenkanal, Wasser- und Stromversorgung und Straßenbau abgeschlossen. Derzeit werden in diesem Bereich 

zahlreiche Bauvorhaben abgeschlossen, sind im Bau bzw. werden in Kürze gestartet. 
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In der Lindenstraße (nach der Antoniuskapelle in Richtung Urbersdorf) steht Mitte Oktober der letzte Ausbauschritt 

mit der Verlegung der Wasser- und Stromversorgung an. Auch in diesem Bereich ist derzeit ein Einfamilienhaus im 

Bau. 

 

Im Siedlungsgebiet „Strem Ost“ in der Kapellenstraße wurden zwischenzeitlich ebenfalls der Schmutz- und Oberflä-

chenkanal sowie die Wasser- und Stromversorgung verlegt. In diesem Bereich steht der  Wohnblock mit 8 Startwoh-

nungen kurz vor der Übergabe. Derzeit wird die Außenanlage fertiggestellt und auch die Parkplätze werden errichtet. 

Ebenfalls im Bau befindet sich der 3. Bauteil des Generationendorfes, in welchem 8 Wohneinheiten entstehen. Vis-a-

vis entsteht gerade eine Reihenhaussiedlung, wobei bereits 2 von 13 Reihenhäusern aufgestellt wurden. 3 weitere 

werden noch in diesem Jahr, die restlichen 8 im kommenden Frühjahr errichtet. Alle Reihenhäuser in der Kapellen-

straße werden auch mit superschnellem Internet in Form eines Glasfaserkabels versorgt. 

 

In beiden Siedlungsgebieten werden selbstverständlich auch noch heuer die Straßenbeleuchtungsanlagen errichtet. 

 

Auch am Fuße des Stremer Berges wird derzeit ein Einfamilienhaus errichtet. Dazu werden Ende Oktober der in die-

sem Bereich fehlende Kanalstrang sowie die Stromversorgung errichtet. 

 

Durch all diese Bautätigkeiten ziehen zahlreiche neue GemeindebürgerInnen in unsere Marktgemeinde. Ich darf Sie 

jetzt schon alle recht herzlich willkommen heißen und freue mich, Sie in den nächsten Wochen persönlich kennenler-

nen zu dürfen. 

 

Die Verlegung des Glasfaserkabels sowie der 20 kV Erdkabelleitung am Stremer Berg sind ebenfalls abgeschlossen 

und die Wiederherstellungsarbeiten fast zur Gänze abgeschlossen. 

 

Seit wenigen Wochen ist auch unser neuer ISEKI Großflächenmäher im Einsatz. Damit verfügt unser Bauhofteam 

nun über ein neues, modernes und auch leistungsstarkes Gerät und wird künftig noch effizienter im Grünraumbereich 

arbeiten können. 

 

Im Feuerwehrbereich wurde der für die Freiwillige Feuerwehr Deutsch Ehrensdorf bereits im Gemeinderat beschlos-

sene Ankauf eines gebrauchten MTF und eines gebrauchten TLF 1000 nicht vollzogen. Anstatt dessen wurde in der 

letzten Gemeinderatssitzung nun der Ankauf eines vor allem jüngeren TLF 1000 beschlossen. In diesem Fahrzeug ist 

die Besatzung 1 zu 8 und es konnte daher auch von dem Ankauf eines weiten Fahrzeuges abgesehen werden. 

 

Den Bautätigkeiten geschuldet musste auch dem Brandschutz Rechnung getragen werden und so wurden in den bei-

den Siedlungsgebieten in Strem auch die notwendigen Hydranten errichtet bzw. bestehende versetzt. 

 

Mittlerweile ist der Herbst ins Land gezogen und hat sich mit dem sogenannten „Altweibersommer“ eingestellt. 

Nutzen wir die letzten warmen Sonnenstrahlen und genießen das milde Wetter, die intakte Natur und unsere schöne 

Landschaft. 

 

Ich darf Sie abschließend am Sonntag, den 24. Oktober, zum Familienwandertag der Marktgemeinde Strem einladen 

und wünsche allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern eine schöne Zeit und bleiben Sie weiterhin Gesund! 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Bernhard Deutsch 
Bürgermeister der Marktgemeinde Strem 
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 Bericht über die Gemeinderatssitzung vom 31.08.2021 

Erweiterung der Kanalisation in der 
Quellenstraße 
Da in der Quellenstraße ein Einfamilienwohnhaus ge-

baut werden soll, muss der Kanal ausgehend von der 

Bergstraße erweitert werden. Hierfür wurden Angebo-

te eingeholt und die Firma Swietelsky ging mit 

€ 28.300,00 als Bestbieter hervor. Die Projektierung, 

Bauaufsicht und Förderungsabwicklung übernimmt 

das Technische Büro Mikovits & Partner in Güssing 

zu einem Preis von € 3.600,00. 

 

Umwidmung von Aufschließungsgebiet 
in Bauland 
Da die Versorgung des Grundstückes Nr. 2838/2, KG 

Strem, mit Ver– und Entsorgungsleitungen (Wasser, 

Kanal, usw.) gesichert ist, hat der Gemeinderat die 

Umwidmung des betreffenden Teiles des Grundstü-

ckes mittels Verordnung in Bauland umgewidmet. Auf 

diesem soll ein Einfamilienhaus errichtet werden. 

 

Entwidmung von Teilgrundstücken aus 
dem öffentlichen Gut und Verkauf die-
ser Teilgrundstücke 
Da einige Besitzer der Nachbargrundstücke des 

Grundstückes Nr. 3198 (Hohlweg am Stremer Berg) 

Teile dieses Grundstückes erwerben möchten, mussten 

diese aus dem öffentlichen Gut entwidmet werden. 

Nach der Vermessung des DI Schmaldienst wurden 

1.025 m² an Herrn Alfred Marx und 78 m² an Herrn 

Norbert Garger verkauft. Der Rest bleibt im Gemein-

deeigentum und als öffentliches Gut bestehen. 

 

Errichtung einer neuen Heizungsanlage 
im Bauhof der Marktgemeinde Strem 
Auf Grund des großen Sanierungsbedarfes der alten 

Gasheizungsanlage und dem Zweck der Umwelt-

freundlichkeit wurde beschlossen, eine Luft-Wärme-

Pumpe als Heizung im Bauhof zu installieren. Hierfür 

wurden 3 Angebote eingeholt. Die Firma Fritz Bieber 

aus Güssing ging als Billigstbieter mit einer Angebots-

summe von € 17.400,00 hervor und bekam vom Ge-

meinderat den Zuschlag. Die Heizungsanlage soll 

noch vor Beginn der Heizperiode 2021 errichtet wer-

den. 

Erstellung eines Teilbebauungsplanes, 
Entwidmung von Grundstücken aus dem 
öffentlichen Gut und Verkauf dieser 
Grundstücke sowie Vereinbarungen über 
die Benützung von öffentlichem Gut 
Herr Siegfried Legath möchte mit seiner Firma Le-

gath‘s Bio Uhudler GmbH ein neues Tourismusprojekt 

in Strem ins Leben rufen. Auf seinem Grundstück Nr. 

4418 in Strem sollen eine Weinkellerei mit einer Gast-

stätte und Kellerstöckl für die Beherbergung von Gäs-

ten errichtet werden. Damit er eine baubehördliche Be-

willigung erwirken kann, musste ein Teilbebauungsplan 

aufgestellt und dieser vom Gemeinderat beschlossen 

werden. Da inmitten des geplanten Projektes 2 Hecken 

der Marktgemeinde Strem wachsen, möchte Herr Le-

gath diese erwerben. Daher hat der Gemeinderat diese 

Hecken auf den Grundstücken Nr. 4417 und 4419 aus 

dem öffentlichen Gut entwidmet und diese Fläche von 

1509 m² Herrn Legath um € 2,00 pro Quadratmeter ver-

kauft. Da seitens des Landes nur wenig Fläche für das 

Projekt umgewidmet  wurde und Herr Legath für seine 

zukünftigen Gäste auch Parkplätze schaffen möchte, 

wurde eine Vereinbarung getroffen, dass Herr Legath 

auf dem öffentlichen Gut der Marktgemeine Strem, 

Grundstück Nr. 4413, 15 KFZ-Abstellplätze inkl. öf-

fentliche Stromtankstellen errichten darf. Zudem wurde 

ihm erlaubt, den bestehenden Entwässerungsgraben auf 

dem selben Grundstück zu verrohren. 

 

Ankauf eines gebrauchten TLF 100 für 
die FF Deutsch Ehrensdorf 
Bei der letzten Gemeinderatssitzung wurde bereits der 

Ankauf von 2 Fahrzeugen für die FF Deutsch Ehrens-

dorf beschlossen. Da nun ein besseres Angebot vorliegt, 

wurde dieser Beschluss für nichtig erklärt. 

Im Zuge dieser Sitzung wurde der Ankauf eines ge-

brauchten Tanklöschfahrzeuges beschlossen. Die Kos-

ten hierfür belaufen sich inklusive Beladung auf ca. 

€ 40.000,00. Die Kosten teilen sich je zu einem Drittel 

das Land Burgenland, die FF Deutsch Ehrensdorf und 

die Marktgemeinde Strem. 

 

 



 Bericht über die Gemeinderatssitzung vom 31.08.2021 

Erlass Verordnung über die Starever-
treibung in Deutsch Ehrensdorf 
Wie bereits in den Vorjahren wurde auch heuer eine 

Verordnung zur Vertreibung der Stare in Deutsch Eh-

rensdorf, gemäß der im Landesgesetzblatt veröffent-

lichten Verordnung, beschlossen. 

Abschluss eines Pachtvertrages über 
das Grundstück Nr. 4333, KG Strem 
Da der Pachtvertrag über das Grundstück Nr. 4333 in 

Strem, Wiese neben dem Friedhof, mit Herrn Horst 

Gratzl Ende September ausläuft, musste dieser neu be-

schlossen werden. Der Pachtzins beträgt € 100,00 jähr-

lich. Die Laufzeit wurde mit 5 Jahren vereinbart. 

Die Sitzungen des Gemeinderates sind öffentlich. Alle BürgerInnen sind eingeladen, daran als Zuhöre-

rIn teilzunehmen. Termine werden auf der Homepage bzw. an der Amtstafel kundgemacht. 

 Erntedankfest und Weihe der Kräuterbuschn 

Bereits seit 4 Jahren wird in Strem der alte Brauch des 

„Kräuterbuschn-Binden“ wieder gepflegt. Die Kräuter sollen 

eine Verbindung zwischen Mensch, Maria und der Natur herstel-

len und der Menschheit klar machen, dass wir die Natur, die Erde 

und alles, was sie hervorbringt zum Leben brauchen. Schon in 

der vorchristlichen Zeit, von welcher dieser Brauch hervorgeht, 

wurde daraufhingewiesen, dass wir mit der Natur, dem Wald, 

dem Ackerland, den Feldern, den Gärten, dem Wasser und allen 

Bodenschätzen sorgsam umgehen. 

Das heurige Ernte-

dankfest der Pfarre 

Strem wurde am 12. 

September gefeiert. 

Traditionell wurde die 

Erntekrone während 

der heiligen Messe 

geweiht. Zur feierli-

chen Gestaltung tru-

gen die Kindergarten-

kinder mit einem Lied 

bei. 

Am 11. September trafen sich heuer einige StremerInnen um aus 

den Kräutern kleine Büschchen zusammenzustellen. Insgesamt 

konnten 100 Büschchen gebunden werden, welche dann im Zuge 

des Erntedankfestes geweiht und im Anschluss daran an die Kir-

chenbesucherInnen zu einem Preis von € 4,00 verkauft wurden. 

Der Erlös kommt wie jedes Jahr caritativen Zwecken zu Gute. 
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Die Landjugend Österreich rief heuer das Pro-

jekt ,,Vernetztes Österreich - a gemeinsamer 

Weg mit ana Vision,, ins Leben. Da mit dieser 

Aktion ein guter Zweck verfolgt wird, hat sich 

die Landjugend Strem dazu entschieden, daran 

teilzunehmen. Aus diesem Grund wurde am 31. 

Juli am Sportplatz Strem eine Veranstaltung für 

Jung und Alt organisiert. Auf dem Programm 

standen Kübel spritzen, Elfmeterschießen oder 

ein Schätzspiel. Für das leibliche Wohl wurde 

mit Würsteln, Getränken und selbstgebackener 

Mehlspeise gesorgt. Wir danken allen, die an 

dieser Aktion teilgenommen haben und sind 

stolz, dass wir am Ende des Tages € 500,00 an 

die Stiftung Kindertraum spenden konnten.  

— Leiterin Selina Trinkl 

 Landjugend Strem spendet an die Stiftung Kindertraum 

IMPRESSUM: Herausgeber: Marktgemeinde Strem, 7522 Strem, Lindenstraße 1 

Redaktion: OAR Josef Weinhofer und Bettina Derkits, BSc MSc, Gemeindeamt Strem  

Tel. 03324 / 7203 Fax 03324 / 72044, Web: www.strem.at, E-mail: post@strem.bgld.gv.at 
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Druck: druck.at Druck- und Handelsgesellschaft mbH, 2544 Leobersdorf, Aredstr. 7/EG/TOP H01 
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50. Geburtstag 

Elisabeth Maria Gratzl, D. Ehrensdorf 5 16. Oktober 

Sandra Csarmann-Garger, Bergstraße 83 27. Dezember 

55. Geburtstag 

Andrea Marth, D. Ehrensdorf 42/5 27. Oktober 

Monika Tichy-Beckers, Hamerlberg 30 15. Dezember 

60. Geburtstag 

Ing. Gerhard Deutsch, Stremtalstraße 13 03. Oktober 

Siegfried Bugl, Bergstraße 30 26. Oktober 

Ida Traupmann, Sumetendorf 21  10. November 

Sonja Eitler, Bahnhofstraße 8  20. November 

Angela Bugl, Bergstraße 30 26. November 

Gabriele Fandl, Steinfurt 22 26. Dezember 

Martha Schnekker, Lindenstraße 21 29. Dezember 

65. Geburtstag 

Maria Anna Nemeth, Lindenstraße 22/2 09. Oktober 

Gerlinde Jandl, Hauptstraße 16 11. Oktober 

70. Geburtstag 

Herbert Wunderlich, Höhenstraße 13 05. Oktober 

Josef Dirnberger, Kapellenstraße 24 09. Oktober 

Ing. Franz Stranzl, Ringstraße 1a 15. Oktober 

Anton Loder, Stremtalstraße 14/3 21. Oktober 

Elfriede Imp, D. Ehrensdorf 37 20. November 

Johann Trippel, Steinfurt 53 06. Dezember 

Christine Kern, Rosenweg 1 16. Dezember 

Johann Magaditsch, D. Ehrensdorf 61 24. Dezember 

75. Geburtstag 

Waltraud Frisch, D. Ehrensdorf 57 07. Oktober 

Karl Josef Dvoulety, Bergstraße 70 10. Oktober 

Edith Risavy, Kapellenstraße 24 04. November 

Maria Heschl, Kapellenstraße 26/2/4 12. November 

80. Geburtstag 

Rudolf Nikles, Kapellenstraße 24 06. November 

Alfred Schrammel, Lindenstraße 28 18. November 

Wilhelm Hirmann, Lindenstraße 30 13. Dezember 

85. Geburtstag 

Rudolf Kopfer, D. Ehrensdorf 60 15. Oktober 

Josef Csekits, Lindenstraße 23 31. Oktober 

Friedrich Karner, Lindenstraße 34 08. November 

Friederike Csencsits, Steinfurt 26 18. November 

Gertrude Kadlcek, Steinfurt 42 05. Dezember 
 

90. Geburtstag 

Angela Loder, Hauptstraße 10 04. Oktober 

Margarethe Partl, Kapellenstraße 24 08. Oktober 

Franziska Wagner, Kapellenstraße 24 21. Oktober 

Ottilie Petz, Kapellenstraße 26/1/5 30. Oktober 
 

91. Geburtstag 

Anna Pail, Kapellenstraße 24 16. Oktober 
 

92. Geburtstag 

Theresia Weber, Kapellenstraße 24 09. Oktober 

Maria Schatz, Kapellenstraße 24 28. November 
 

93. Geburtstag 

Maria Sommer, Kapellenstraße 24 12. Oktober 

96. Geburtstag 

Gisela Kedl, Kapellenstraße 24 06. November 

Stefan Ramftl, Steinfurt 2 09. November 

99. Geburtstag 

Hedwig Oswald, Kapellenstraße 24 17. Oktober 

Die Gemeindevertretung und Gemeindeverwal-

tung gratuliert allen Jubilaren zum Geburtstag 

und wünscht viel Glück und Gesundheit für die 

Zukunft. 

 Geburtstage Oktober - Dezember 
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Altstoffsammelzentrum Strem: geöffnet 7:00 – 12:00 Uhr  

Abholung Fettykübel: diese müssen bis 7:00 Uhr am Gehsteigrand abgestellt sein 

 Veranstaltungen/Termine 

August 

1 
Oktober 

5 
November 

Glühweinstand des Verschönerungsvereines Steinfurt beim Rast– und Tratschplatz 

Steinfurt 8 
Dezember 

2 
Oktober 

August 

6 
November 

Abholung Fettykübel: diese müssen bis 7:00 Uhr am Gehsteigrand abgestellt sein 

Altstoffsammelzentrum Strem: geöffnet 7:00 – 12:00 Uhr  

August 

3 
Dezember 

August 

4 
Dezember 

Abholung Fettykübel: diese müssen bis 7:00 Uhr am Gehsteigrand abgestellt sein 

Altstoffsammelzentrum Strem: geöffnet 7:00 – 12:00 Uhr  

August 

7 
November 

August 

27 
November 

August 

12 
November 

24 
Oktober 

Familienwandertag der Marktgemeinde Strem 

Hl. Messe um 10:00 Uhr mit Weintaufe und Agape 

Laternenfest des Kindergarten Strem 

Vorabendmesse mit Adventkranz– und Krippensegnung am Kirchenplatz 

10 
Oktober 

22 
Oktober 

Blutspendeaktion des Roten Kreuzes im Gasthof Legath  

09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:30 Uhr 

Sautanz im Gasthaus Legath am 22.10. und 23.10. 11:00 – 19:30 Uhr 

am 24.10. und 26.10. 11:00 – 13:30 Uhr 
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Todesfälle vom 01.07.2021 - 30.09.2021 

Helene Schuch, 70 † 30.07.2021 

Lindenstraße 36, Strem 

Sepp Rehling, 81 † 04.08.2021 

Kapellenstraße 24, Strem 

 Wir trauern um... 

Margarethe Radakovits, 90 † 08.08.2021 

Kapellenstraße 24, Strem 

Ulyana Ratushna, 96 † 14.08.2021 

Kapellenstraße 24, Strem 
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Josef Haas, 98 † 05.09.2021 

Kapellenstraße 24, Strem 

Gisela Hanzl, 93 † 20.09.2021 

Hauptstraße 48, Strem 

Gertrude Greiner, 80 † 23.07.2021 

Kapellenstraße 24, Strem 

Rosina Kropf, 98 † 09.09.2021 

Kapellenstraße 24, Strem 

Josef Gröller, 83 † 18.09.2021 

Kapellenstraße 24, Strem 

Josef Petz, 64 † 14.09.2021 

Hauslabgasse 24/1/10, 1050 Wien 



 Besprechung ÖkoEnergieland und  
 Übergabe einer Wetterstation 

Am 25. Juli waren Bürgermeister Bernhard Deutsch und 

Bettina Derkits auf Einladung des ÖkoEnergielandes zu 

Gast im Technologiezentrum Güssing. Gemeinsam mit 

Philipp Novakovits und Andrea Moser wurde über bereits 

umgesetzte und zukünftige Projekte der KEM und KLAR 

gesprochen bzw. neue Ideen entwickelt. Zudem wurde 

der Marktgemeinde Strem eine Wetterstation mit Innen-

sensor, Außensensor und Regenmesser überreicht, wel-

che am Gemeindeamt angebracht wurde.  

 

Mit Hilfe der App „Netatmo“ kann 

Jeder/Jede die aktuellen Temperatu-

ren, die Regenmenge, Luftdruck, 

Luftfeuchtigkeit und Wetterprognosen 

für die nächsten 7 Tage einsehen. Für 

nähere Informationen können Sie sich 

gerne am Gemeindeamt melden! 

Foto vl.: Bürgermeister Bernhard Deutsch, 

DI Andrea Moser, Bettina Derkits BSc 

MSc, DI DI Philipp Novakovits, MSc 
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Nachdem das Interesse am Buch „Rosina“ - Eine Fa-

miliengeschichte aus dem Südburgenland mit dem be-

sonderen Bezug zur Gemeinde Strem sehr groß war, 

beschlossen Kurt Garger und Kurt Gober gemeinsam 

eine Lesung zu veranstalten. Diese fand am 30. Juli im 

Kulturstadl Strem (auf dem Anwesen von Kurt Gober) 

statt. Den zahlreich erschienenen Gäste wurden Teile 

aus dem Buch vorgelesen, welche so spannend waren, 

dass man sich gewünscht hätte, es würde weitergelesen 

werden.  

Umrahmt wurde die Lesung mit moderner Jazz-Musik, 

welche Kurt Gober, Erich Sammer und Günter Tretter 

zum Besten gaben. Für das leibliche Wohl sorgte das 

Gasthaus Legath mit kühlen Getränken und selbstgebackenen Köstlichkeiten. Trotz des Gewitters, auf 

Grund dessen die Veranstaltung vorzeitig beendet werden musste, war es für alle ein schöner und unterhalt-

samer Abend. 

Seite 10 

 Lesung „Rosina“ 

 Eheschließungen 

Am 24. Juli gingen Aurelia Tichy und Andreas Karner den 

Bund der Ehe miteinander ein. Die standesamtliche Trauung 

fand am Stremer Berg im Kreise von Familie und Freunden 

statt. 

Den Bund der Ehe schlossen auch Daniela Grünwald, ehema-

lige Volksschullehrerin in Strem, und Michael Toth. Gefeiert 

wurden die standesamtliche und kirchliche Trauung auf der 

Burg Güssing. 

 

Wir gratulieren den frisch Vermählten 

ganz herzlich und wünschen für die 

Zukunft alles erdenklich Gute! 



Seite 11 



 „Baustellen-Ralley“ mit Dr. Alfred Kollar 

Gemeinsam mit Bürgermeister Bernhard Deutsch und Bettina Derkits haben wir in der Marktgemeinde Strem eine 

„Baustellen-Ralley“ gemacht. Wie ihr wisst, haben wir in der tüchtigen Gemeinde gleich mehrere Projekte gleichzei-

tig im Laufen und um nicht den roten Faden zu verlieren, stellen wir Euch nun eines nach dem anderen vor. 

 

Da freut man sich doch aufs älter werden 

Nach dem bereits 17 betreubare Wohnungen für Senioren errichtet 

wurden und die Nachfrage immer noch sehr hoch ist, konnten wir 

uns einfach nicht mehr zurückhalten und erweitern um 8 neue Seni-

orenwohnungen. Ist doch klar, wenn man sieht, welche Freude diese 

Wohnungen unseren Mietern bereiten, dann darf es doch keinen 

wundern, dass wir den Weiterbau gleich wieder in die Hand genom-

men haben. Die modernen Wohnungen sind dabei so geplant, dass 

sie höchsten Wohnkomfort bieten und es keine Barrieren in Form 

vom Stufen gibt. Mit einer Wohnfläche von knapp 49m² bis hin zu 

62m² steht dem Wohlfühlen inmitten einer grünen Oase nichts mehr 

im Weg und so können wir älteren Generationen auch zukünftig 

einen schönen Platz in gewohnter Umgebung bieten.  

 

Fürs junge Glück 

Während fleißig an den ersten Startwohnungen gearbeitet wird, 

gibt’s vorweg schon ein paar Informationen für Euch dazu. Die 

schönen 54 m²-Wohnungen bestehen aus einem offen gestalteten 

Wohn-Essbereich, sowie einem großzügigen Schlafzimmer und 

einem sonnigen Balkon. Und damit ihr nur mehr ans Koffer packen 

denken müsst, werden alle Wohnungen gleich standardmäßig mit 

einer moderner Küche ausgestattet. Also sozusagen „echt Glück“ 

mit der ersten eigenen Wohnung. Da die Fertigstellung schon für 

Herbst 2021 geplant ist, steht eurem Glück nun nichts mehr im 

Weg.  

 

Der „Green Way“ mit O.K. Energie-Haus macht’s richtig spannend 

Auch bei Energieeffizienz und Nachhaltigkeit sind wir mittlerweile vorne dabei. In Zusammenarbeit  mit unserem 

Holzbaupartner O.K. Energie Haus GmbH lässt es sich wunderbar die ersten Massivholz-Doppelhäuser in Strem 

bauen. Die durchdachte Planung und der hohe Vorfertigungsgrad der umweltschonenden Massivholzelemente sorgte 

für eine kurze Bauzeit. Für alle Interessierte haben wir allerdings keine guten Nachrichten, denn so schnell sie auch 

gebaut wurden, so schnell waren auch alle vergeben.  

 

Holz wirkt sich nachweislich positiv auf Körper und Geist aus. Die 

natürlichen Oberflächen sorgen für ein besonderes Wohlfühlam-

biente und schaffen ein einzigartiges Raumklima.  Schon diesen 

Sommer wurden die Bauarbeiten für unser „Öko-Village“ Projekt 

mit dem ersten Bauteil gestartet. Hier werden die ersten 7 von ins-

gesamt 13 moderne O.K. Energie Reihenhäuser als Einzelhäuser 

entstehen. Mit einer gesamten Wohnnutzfläche von 110 m² auf 

zwei Etagen aufgeteilt sowie eine Terrasse mit knapp 11 m² liegt 

das Reihenhaus in grüner sonnige Lage - und dort lässt es sich 

traumhaft wohnen. 
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 Bezug des ersten Doppelhauses in der Birkengasse 

Nachdem die Außenanlagen der Doppelhaus-Anlage in 

der Birkengasse bereits fertiggestellt wurden, konnten 

die ersten MieterInnen der Doppelhaushälften 1 und 2 

bereits Mitte August ihr neues Heim beziehen. Die bei-

den Familien aus Wien konnten es kaum erwarten, die 

Vorfreude war riesig. Nachdem am 03. September die 

offizielle Einschulung der Technik stattfand, können 

die MieterInnen nun aus dem Vollen schöpfen und ihr 

neues Zuhause genießen. 

Die MieterInnen der beiden anderen Doppelhäuser freuen sich 

auch schon sehr über den Einzug, der beim zweiten Doppelhaus in 

etwa zwei Wochen und beim dritten Doppelhaus ca. Ende Novem-

ber erfolgen kann. Die künftigen BewohnerInnen sind aber bereits 

teilweise am Siedeln und Einrichten der Räume bzw. gestalten 

ihre Terrasse. 

 

Für alle, die jetzt erst auf den Geschmack kommen, haben wir lei-

der keine gute Nachricht: alle Doppelhäuser sind bereits vergeben! 
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Vor einigen Wochen stellte das Landesjugendreferat einen Schaukasten für 

die Landjugend Strem zur Verfügung. Nach Rücksprache mit der Leitung 

des Vereines wurde diese am Rast– und Tratschplatz angebracht. Hierfür 

wurde von der Firma Marx die bisherige Informationstafel verlängert. Der 

Schaukasten soll künftig für Informationsmaterial und Ankündigungen von 

Veranstaltungen der Landjugend Strem verwendet werden. 

 Reihenhaus 1 & 2 in der Kapellenstraße aufgestellt 

Nachdem in den letzten Wochen bereits eifrig an den 

Bodenplatten für die Reihenhäuser in der Kapellen-

straße gearbeitet wurde, begann die Firma O.K. Haus 

aus Großpetersdorf am 06. September mit der Auf-

stellung des ersten Reihenhauses. Am 27. September 

wurde bereits das zweite Haus geliefert. In einem In-

tervall von 3 Wochen werden nach und nach alle 13 

Häuser aufgestellt. Das erste vollökologische Wohn-

haus soll bereits im Frühling nächsten Jahres bezogen 

werden können. 

Wir haben Ihr Interesse geweckt? 

Sie haben Glück: ein Reihenhaus ist 

noch frei! 

Bei Interesse schnell am Gemeindeamt melden! 

 Neuer Schaukasten für die Landjugend Strem 

Der Vertragsbedienstete der Marktgemeinde Strem Stefan 

Kopfer aus Deutsch Ehrensdorf beging am 16. September 

seinen 30. Geburtstag. Eine Abordnung des Gemeinderates 

bzw. der MitarbeiterInnen der Marktgemeinde Strem über-

raschten ihn an diesem Tag, um gemeinsam mit ihm auf 

das Wiegenfest anzustoßen. Die Geburtstagsfeier fand 

dann einige Tage später im großen Rahmen im Buschen-

schank Magaditsch statt. Dort wurde ihm als Geschenk ei-

ne Spardose mit der Aufschrift „Mein neues Fahrrad“ über-

reicht, da der Jubilar die Anschaffung eines E-Bikes plant. 

Wir wünschen ihm alles Gute und viel Gesundheit sowie 

eine unfallfreie Fahrt! 

 Stefan Kopfer feierte 30. Geburtstag 
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 Neuer Großflächenmäher für den Bauhof geliefert 

Nachdem bereits im Mai die Anschaffung eines neuen 

Großflächenmähers beschlossen und dieser bald darauf 

bei der Firma Agricultur Jandrisevits bestellt wurde, fand 

die Lieferung in der 35. Kalenderwoche statt. Nachdem 

die Firma Agricultur Jandrisevits einen Check durchführte 

und den neuen ISEKI für fahrtüchtig und komplett be-

fand, wurde dieser am 08. September an den Bauhof der 

Marktgemeinde Strem übergeben. Die beiden Mitarbeiter 

des Außendienstes Karl Garger und Rainer Wukitsevits 

freuen sich schon sehr darauf, den neuen Mäher in Betrieb 

zu nehmen. 

 Segnung des Dorfkreuzes in Sumetendorf 

Am 7. September 2021 wurde, nach einer Messe in der 

Pfarrkirche Sumetendorf, das frisch restaurierte Kreuz in 

feierlichem Rahmen gesegnet. 

 

Errichtet und geweiht wurde dieses Kreuzes im Jahre 

1905 von der Gemeinde Szombatfa (zu Deutsch Sume-

tendorf), natürlich noch auf ungarischem Staatsgebiet. 

Bis zum Bau der Dorfkirche 1958 fanden alle Rosen-

kranzgebete und Maian-

dachten beim Kreuz statt und es gab zur Einläutung einen Glockenturm ober-

halb des Feuerwehrhauses. 

Die inzwischen dringend notwendig gewordene Restaurierung des Dorfkreu-

zes wurde dankenswerter Weise von Theresia und Ulrich Kedl finanziert und 

von der Firma Schwarz aus Moschen-

dorf stilgerecht durchgeführt. Die Seg-

nung, die Pfarrer Mag. Jàn Wechter vor-

nahm, wurde vom Kirchenchor unter 

der Leitung von Mag.a Erika Wunder-

lich feierlich umrahmt. 

Selbstverständlich nahmen neben zahl-

reichen Gläubigen aus Strem und Um-

gebung auch Vizebürgermeister Ed-

mund Nemeth und Ortvorsteherin Claudia Gratzer teil. Letztere stand 

für die Organisation dieses schönen Festes des Glaubens und der Be-

gegnung. 

Zum Abschluss gab es eine Agape mit selbstgemachten Schmankerln 

von Resl Kedl, Anni Stranzl, Familie Deutsch und Claudia Gratzer. 

Wie man gehört hat, wurde das gesellige Beisammensein ausgiebig 

gefeiert. 

                                      Text von Mag.a Christine Lehmann-Lehar 
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 Besuch des Europa-Abgeordneten Christian Sagartz 

Am 26. August war Europa-Abgeordneter Christian Sagartz zu einem Europa-Sprechtag in unserer Ge-

meinde zu Besuch. 

Zu Beginn wurde ihm am Gemeindeamt von einer Investorengruppe ein interessantes Energieprojekt, wel-

ches in Strem seine Umsetzung finden könnte, vorgestellt. Im Rahmen seiner Möglichkeiten wird er dieses 

Vorhaben unterstützen und konnte bereits einen Termin bei dem für Klimaschutz und Energie zuständigen 

Staatssekretär Magnus Brunner erwirken.  

Danach besuchte er gemeinsam mit Bürgermeister Bernhard Deutsch und Vizebürgermeister Edmund Ne-

meth den Stremer Vorzeigebetrieb die Bau- & Möbeltischlerei Schweitzer. Bei netten Gesprächen mitten in 

der Werkstatt wurde über die Vergangenheit aber auch über die künftige Ausrichtung des Betriebes gespro-

chen.  

Abschließend ging es dann in das Gast-

haus Legath zu einem Europa-Sprechtag, 

wozu die gesamte Bevölkerung unserer 

Gemeinde eingeladen war. Gemeinsam 

mit Bürgermeister Bernhard Deutsch lud 

er zu einer breiten Diskussion unter dem 

Motto „Europa in die Gemeinde brin-

gen“ ein und suchte mit allen, die bei der 

Zukunft von Strem im Herzen Europas 

mitreden wollen, das Gespräch. 

Dabei wurde intensiv über die Europäische 

Union selbst, wie das Burgenland von den euro-

päischen Möglichkeiten und Mitteln profitieren 

kann und wie die Zukunft Europas ausschaut, 

diskutiert.  
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 4. Foazeig-Treffen der FF Deutsch Ehrensdorf 

Unter strenger Einhaltung der Corona-Regeln (3G-Regel, Registrierung usw.) fand am 5. September das 

traditionelle Foazeig-Treffen der Freiwilligen Feuerwehr Deutsch Ehrensdorf beim Apfelgarten statt. 

Den zahlreichen Gästen wurde einiges geboten. Neben Grill-

spezialitäten wie Kotelettes, Würstel oder Käse gab es als 

Nachspeise köstliche Mehlspeisen oder Baumkuchen. Musi-

kalisch umrahmt wurde die Veranstaltung von Engelbert 

Kopfer an der Teufelsgeige und seiner Tochter Daniela Kopf-

er an der Ziehharmonika.  

Das Highlight des Festes waren jedoch die ausgestellten Oldtimer-Fahrzeuge. Laut Veranstalter waren 

noch nie so viele Traktoren, Motorräder und Autos vor Ort wie dieses Jahr. 

Bei einem herrlichen Wetter, Sonnenschein und angenehmen 

Temperaturen, war auch die Durstinsel gut besucht. 

Für die kleinen 

Gäste gab es ei-

nen Kirtagsstand 

sowie eine Hüpf-

burg. 

Pfarrer Jàn Wechter nahm die Segnung 

der Fahrzeuge vor. 
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 Wandertag in Steinfurt 

Der Verschönerungsverein Steinfurt veranstaltet jedes Jahr im Sep-

tember seinen traditionellen Wandertag. Nachdem dieser im vorigen 

Jahr auf Grund der Pandemie nicht stattfinden konnte, freuten sich die 

Wanderer heuer ganz besonders, als es am 12. September wieder 

hieß: hinein in die Wanderschuhe und los geht`s! 

 

Gestartet wurde um 09:00 Uhr beim Feuerwehrhaus in Steinfurt. Der 

Weg führte nach Deutsch Ehrensdorf und wieder zurück und so hatten 

die Wanderer am Ende der Route ca. 9 km zurückgelegt.  

 
Für das leibliche Wohl war 

bestens gesorgt: bei der Labe-

station gab es kühle Getränke 

sowie frischgebackene Salz-

stangerl und wieder angekom-

men in Steinfurt warteten 

köstliche Wiener Schnitzel auf 

die hungrigen TeilnehmerIn-

nen. 

Neben der Tatsache, dass sich alle 

wieder auf das Beisammensein freu-

ten, gab es aber noch einen weiteren 

Grund zu Feiern: 30 Jahre Europa-

blumendorf Steinfurt. In diesem 

Sinne möchte sich der Verschöne-

rungsverein bei allen bedanken, die 

seit 30 Jahren daran mitwirken, dass 

Steinfurt eines der gepflegtesten und 

schönsten Dörfer in Europa ist. 



Eine Abordnung von Kirche und Politik begleitete 

Herrn Diözesanbischof zum Mittagessen ins Gasthaus 

Legath. 
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 Segnung des Seelsorgeraumes  
 „Göttliche Barmherzigkeit“ 

Nach der offiziellen Gründung des Seelsorgeraumes „Göttliche Barmherzigkeit“ am 02. Feber 2021 fand 

am 04. September die Segnung durch Diözesanbischof Ägidius Zsifkovics statt. Zu diesem Seelsorgeraum, 

worunter man sich aber keinen Raum im eigentlichen Sinne vorstellen darf, sondern eine Arbeitsgemein-

schaft über Gemeinde– bzw. Pfarrgrenzen hinweg, zählen die Pfarren Strem, Heiligenbrunn, Hagensdorf 

und Großmürbisch.  

Vor dem Beginn der heiligen Messe und 

Segnung versammelten sich alle Kirchenbe-

sucherInnen am Kirchenplatz um den Bi-

schof zu begrüßen. 
Fleißige NäherInnen 

stellten aus Stoffres-

ten Kreuze her, wel-

che während der 

Messe von unserem 

Herrn Bischof geseg-

net und anschließend 

an die anwesenden 

Kirchenbesucher ver-

teilt wurden. 

Zur Eröffnung zog der Diö-

zesanbischof gemeinsam 

mit seinen Priesterkollegen, 

den Diakonen und den Mi-

nistranten in die Kirche ein. 

Dort wurde er vom Ratsvi-

kar aus Strem Mag. David 

Wuscher und dem Leiter 

des Seelsorgeraumes Mag. 

Jàn Wechter herzlichst be-

grüßt, bevor er die heilige 

Messe feierte und um Got-

tes Segen bat. 

Im Anschluss an die Heilige Messe wurde von den Pfar-

ren eine Agape organisiert bei welcher es zudem die 

Möglichkeit gab, persönliche Gespräche mit dem Bi-

schof zu führen. 



Seite 22 

 Fußwallfahrt nach Frauenkirchen 

22 begeisterte Wallfahrer pilgerten von 4. bis 8. September dieses Jahres im Rahmen der 30. Fußwallfahrt 

von der Basilika in Güssing zu „Maria auf der Heide“ nach Frauenkirchen.  

Unter den Teilnehmern waren auch Andrea Bauer aus Steinfurt und Bürgermeister Bernhard Deutsch. 

 

Die Tagesetappen führten von Güssing nach Rechnitz, über Ungarn nach  

Lutzmannsburg, weiter nach Fertöd (H) und abschließend über Pamhagen 

nach Frauenkirchen. 

 

Insgesamt wurden in diesen 4 Tagen 130 km zu Fuß zurückgelegt. Bei der 

Ankunft an späten Nachmittag des 7. September wurden die Wallfahrer von 

Vikar Pfarrer Thomas Lackner in der Basilika Frauenkirchen herzlichst emp-

fangen. 

 

Ein herzlicher Dank gilt auch VS-Direktorin Bettina Kunczer und ihrer Fami-

lie, welche die Wallfahrer wie jedes Jahr bei der Kapelle am Csaterberg zu 

einer kurzen Andacht empfing und anschließend in ihren Weinkeller zu einer 

Labe bei Würstel und Getränken einlud. 

„Allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern:  

„Ein lieber Gruß aus Frauenkirchen!“ 
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 News aus dem Kindergarten 

Am 6. September 2021 starteten wir in das neue Kindergarten-

jahr. Derzeit sind in unserer alterserweiterten Gruppe 22 Kinder 

angemeldet. Freitags dürfen bei uns 3 Praktikantinnen der 

BAfEP Oberwart praktizieren. Die ganzheitliche Bildung wird 

bei uns großgeschrieben. Das Wichtigste ist aber, dass sich die 

Kinder bei uns wohlfühlen und gerne den Kindergarten besu-

chen. Aus diesem Grund versuchen wir Pädagoginnen gemein-

sam mit den Helferinnen den Kindergartenalltag so abwechs-

lungsreich wie möglich zu gestalten, wie die Fotos zeigen. 

Gemeinsam mit den Prakti-

kantinnen wurde ein Mär-

chen mit Hilfe von Spiel-

zeugfiguren nachgespielt. 

Die Geburtstage der Kinder werden 

immer gerne mit Kuchen gefeiert. Regelmäßig wird 

gemeinsam ge-

backen - hier wa-

ren es Igelkekse. 

- Kindergartenleiterin Sonja Kopcsandy 

Durch die Unterstützung der Eltern ist es 

uns möglich, dass nicht nur das Kindergar-

tenteam sondern auch die Kinder 3x wö-

chentlich auf COVID getestet werden. Wir 

hoffen, dass wir ein gesundes Jahr mitei-

nander verbringen und auch wieder unsere 

Feste im Jahreskreis 

gemeinsam feiern dür-

fen.  Es war sehr 

schön, dass wir wie-

der beim Erntedank-

fest der Pfarre dabei 

sein konnten und wir 

hoffen, dass unser tra-

ditionelles Laternen-

fest wie geplant am 12. November stattfinden kann.  



 News aus der Volksschule 

Schulbeginnmesse 
 

Zum Start in das neue Schuljahr 2021/22 fand am Mon-

tag, dem 06. September, ein Schulbeginngottesdienst 

für die Schulkinder der Volksschule Strem in der Pfarr-

kirche Strem statt. Neben der Segnung jedes Kindes, 

versuchte Diakon Willi Jandrisits, den SchülerInnen zu 

vermitteln, wie wichtig es ist einander zu helfen und 

nicht egoistisch zu handeln.  

Besonders begrüßen durften die Lehrkräfte die Taferl-

klasserl Lukas PETZ, Leon MAITZ, Theodor LAKY, 

Leni SCHWEITZER, Emma BAUER, Csenge ROZ-

SAS, Stefan STANGL (v.l.). 

Wandertag 
 

Unser erster Wandertag des heurigen Schuljahres, welcher 

am 10. September 2021 stattfand, stand unter dem Motto 

“Lerne deine nähere Umgebung kennen”. Aus diesem 

Grund wanderten wir bei strahlendem Herbstwetter zum 

Aussichtsrad am Ortsrand von Strem. Dort konnten die 

Schulkinder die tolle Aussicht genießen, hatten Zeit herum-

zulaufen und die erste Schulwoche mit viel Bewegung aus-

klingen  lassen. 

 

                             - Volksschuldirektorin Bettina Kunczer 
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Hier könnte Ihre Werbung stehen! 

 

Bei Interesse einer Inserateinschaltung  

einfach am Gemeindeamt melden. 



 Veranstaltungen Naturpark in der Weinidylle 

Ein Nistkasten - ein Zuhause für Tiere 
Am 15. November um 18:00 Uhr findet in der Gemeinde in Moschendorf eine Veranstaltung zum Thema 

Nistkästen statt. Welche Nistkästen gibt es, welcher Nistkasten passt für welchen Vogel, wie bringt man 

sie am besten an, wie kann man in der Gartengestaltung die Tiere fördern und warum sind die meisten In-

sektenhotels nicht geeignet für die Insekten und wie kann man sie richtig zusammensetzen. Anmeldung 

unter maehr@weinidylle.at (Es gilt die 3- G Regel). 

Workshop Streuobstwiese und Totholz 

Auf einer Streuobstwiese in Kohfidisch findet diesen Herbst wieder ein Pflegeeinsatz und Workshop auf 

einer Streuobstwiese statt, bei der es neben der Pflege der Fläche auch um Altholz und Totholz geht. 

Baumausgabe Weiden 

Über den Naturpark werden Kriechweiden, Schlehen und Essigrosen vergeben. Bei Kriechweiden handelt 

es sich um niederwüchsige Pflanzen, die im Garten keinen großen Platz bedürfen, Nahrung für eine Viel-

zahl an Insekten bieten und auf Feuchtwiesen im den Naturpark vorkommen. Essigrosen sind niederwüch-

sige Rosen, die mit ihren ungefüllten Blüten Insekten Nahrung bieten und mit ihrer rosaroten Farben-

pracht, den Gartenbesitzer erfreuen. Schlehen sind Heckenpflanzen, die im Herbst erst etwas bittere Früch-

te bilden, die mit zunehmender Reife und Frost allerdings stetig süßer schmecken.  

Bei Interesse bitte unter maehr@weinidylle.at melden. Je früher desto besser. Es gibt zum Teil nur eine 

beschränkte Menge. Bevorzugt werden die Pflanzen an Besitzer naturnaher Gärten vergeben, die wilde 

Ecken und vielfältige Hecken besitzen. Termin für die Ausgabe wird im November sein.  

Sammelbestellung Streuobst über die Wieseninitiative 

Wie bereits vergangenes Jahr gibt es auch heuer wieder die Möglichkeit Streuobstbäume im Zuge einer 

Sammelbestellung zu bestellen. Die Bäume werden am 27.11. in Eberau vergeben. Die Liste mit den ver-

fügbaren Bäumen findet man auf der Seite der Wieseninitiative und wird auch den Gemeinden zur Aufla-

ge zur Verfügung gestellt. 

Es gibt auch eine Möglichkeit Blühwiesensaatgut über die Wieseninitiative zu bestellen.  

Workshop Nistkastenreinigung am 15.10.2021 

Über das Projekt Wiedehopf wurden Nistkästen aufgestellt. Nistkästen müssen im Winter gereinigt wer-

den. Ich bitte alle Teilnehmer Ihren Mundnasenschutz mitzunehmen- ausnahmsweise nicht aufgrund von 

Corona.  

Anmeldung unter maehr@weinidylle.at (Es gilt die 3- G Regel), Treffpunkt: Katholische Kirche Winten 

Altbaumpflege und Mistelentfernungskurs 
Am 20. November findet in Winten ein Altbaumpflege und Mistelentferungskurs statt. Beginn ist um 

10:00.  

Nähere Informationen und Anmeldung unter maehr@weinidylle.at 

Seite 25 



 News aus dem Naturpark in der Weinidylle 

 

Ferienprogramm im Naturpark  

in der Weinidylle 
 

Im Naturpark in der Weinidylle fand in der Woche vom 5.7.21 ein Fe-

rienprogramm für Kinder statt. An vier Tagen erlebten die Kinder die 

vielfältigen Facetten des Naturparks.  

Auf den Spuren des Wiedehopfes 
 

Seit Beginn des Jahres läuft im Naturpark in der Weinidylle ein Wiede-

hopfprojekt. Im Zuge des Projektes konnte der Wiedehopf erfolgreich mit 

Brutnachweisen im Gebiet nachgewiesen werden.  

Weingartenprojekt 
 

Der Naturpark pachtete in diesem 

Jahr fast 4 ha Weingarten, der 

biologisch bewirtschaftet wurde. 

Die Trauben wurden diesen 

Herbst mit engagierten Freiwilli-

gen und dem Maschinenring ge-

lesen. Aus den Trauben soll ein 

Saft produziert werden. 
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Am 23. September fand im Gasthaus Legath in Strem ein sehr interessanter 

Informationsabend des KOBV – der Behindertenverband – statt. 

 

Der Behindertenverband engagiert sich für Menschen mit Einschränkungen 

aller Art, wie 

 

 chronisch Kranke 

 Unfallopfer 

 Diabetiker/innen 

 Rollstuhlfahrer/innen 

 mit einer Behinderung Geborene 

 Menschen, die neu mit einer Beeinträchtigung (Wirbelsäulen-,  

Gelenksprobleme) leben müssen. 

 Informationsabend des KOBV - Der Behindertenverband 
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BAG Güssing 
Obmann Herbert Prader 
Berggasse 16 
7551 Stegersbach 
T: 0664/738 28 400 
E: herbert.prader@gmx.net 

Diese Menschen haben besondere Bedürfnisse, Ansprüche und Rechte. 

 

Der KOBV ist dafür die kompetente Interessenvertretung. Er bietet Information, Betreuung, Einbringung 

notwendiger Anträge, Pflegegeldanträge, finanzielle Unterstützung bei Notlagen, Urlaub, Erholung, Reha-

bilitation, kostenlose Vertretung bei Ämtern, Behörden und Sozialgerichten usw. 

 

Informationen erhalten Sie beim Bezirksobmann Herbert Prader unter 0664/73828400 oder bei den Sprech-

tagen in den Räumen der Arbeiterkammer in Güssing, Hauptstraße 59, jeden 3. Montag im Monat von 

09:30 – 11:00 Uhr oder im Gemeindeamt in Stegersbach, Hauptplatz 7, jeden 1. Montag im Monat von 

08:00 – 10:00 Uhr. 

 

Informationsmaterialien in Form von Foldern und Broschüren liegen auch  

im Gemeindeamt der Marktgemeinde Strem auf. 
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